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Edict.
Bon dem k. k. Landesgcrichte in

Laibach wird bekannt gegeben, daß
am 1 2 . A u g u s t ' l . I . ,

von 8 Nhr Vurnlittags angefangen,
im Coliseum mehrere in die Josef
Ruprecht'sche Coucurs-Masse gehörige
Einrichtllugsstilcke und Bücher, im
Schcitzuugüwertheuon 69 f l . 59 kr., dann
Crida-Forderungen von 486 f l . 99 kr.
öffentlich feilgeboten und auch unter
qem Schätzuugs- beziehungsweise Nenn-
werthe lverden hintangegeben werden.

Laibach, am 16. J u l i 1867.

^'1601—2) Nr. 3928.

Edic t .
Vom k. k. Landcsgerichte in Lai-

bach wird dem unbekannt wo abwe-
senden Marino Nobile de Bonda er-
eröffnct, daß zu seiner Vertretung in
den wider ihn bei diesem Gerichtshofe
anhängigen Nechtsangelegenheiten auf
seine Gefahr und Kosten der hieror-
tige Hof- und Gerichtsadvocat Herr
Dr . Anton Pfeffercr als (^i-lüoi- ad-
«Mti8 bestellt worden sei, wornach er
entweder seinen gegenwärtigen Aufeut-
haltsort anher anzuzeigen, oder seine
allfälligen Rechtsbchelfe dem für ihn
inzwischen aufgestellten Vertreter an die!
Hand zu geben, oder endlich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud
diesem Gerichtshofe uamhaft zu ma-
chen haben wird.

Laibach, am 23. J u l i 1867.

(1525—3) Nr. 3797.

Grecutive
Fährnisse - Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johanna
Gestrin, durch Dr . Suppantschitsch, die
executive Feilbietung der dem Vin-
cenz Verhouseg von Laibach gehö'ri-
gcu, mit gerichtlichem Pfandrechte be-
legten und auf 245 ft. 80 kr. geschätzten
Fahrnisse, als: Zimmer-Einrichtungs-
stücke und Hausgcräthc. bewilliget und
hiczu zwei Feilbietungstagsatzungen, die
erste anf den

5. A u g u s t ,

die zweite auf den

1 9 . A u g u s t 1 8 6 7 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor- und
nöthigcnfalls von 3 bis 6 Uhr Nach-
mittags, im Wohnorte des Exemtcn
Vinzeuz Vcrhouscg Haus-Nr. 70/1)
mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß die Pfandstücke bei der ersten Feil-
bictuug nur um oder über den Schäz-
zungswcrth, bei der zweiten Feilbie-
tuug aber auch unter demselben gegen
sogleiche Barzahlung und Wegschaffung
hintangegcben werden.

Laibach, den 16. J u l i 1867. ,

(1621-1) Nr. 1783.

Zweite eree. Fcilbietnng.
Mi t Bezug auf daS Edict vom 18ten

Mai 1867, Z 857. wird kund gemacht, daß
a m 2 4. August 18 6 7

zur zwcitcn Fcilbiclung dcr dcm Ioftf
Pristov von Radmanusdorf gehörigen Rea-
lität Post.Nr. 30 und Rctf.-Nr. 10 »(l
Grundbuch Stadtgilt Nadmannsdorf und
dcr Fährnisse geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 24. Jul i 1867.

(1535-1) Nr. 2429.

Zweite erec Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Edicte vom «.Juni d. I . , Nr. 1906,
wird drlannt gemacht, daß, nachdem zu
dcr ersten Feilbietlma der dem Leopold Rau-
uitcr gehörigen W^itlgaltrc^lilÜtcn Urb.-

! Nr. 784 und 78« ^ Herrschaft )iasscn-
fuß lein Kauflustiger el schienen ist,

am 10. August 1 8 6 7 ,
Vormittage 9 Uhr, zur zweiten Fcilbie-
lung in dieser Gcrichlstanzlei geschritten
wire.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
10. Juli 1867.
(1528-1) "N^" i770 .

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem k. t, Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit im Nachhange zu dem E?icic
vom W.März 1867, Z. 250. bekannt
gcmacht, daß die auf den 8. Juli und
8. August l. I . angeordneten Feilbicttm-
gen dcr dem Johann GroSnig von Malle»
dullc gchöligcu, im Grundbnchc Sittich
dcs ThcmcnitzamlcS »ul, Urb,-Nr. 95 vor-
tomlncndcn Realität als abgehalten an»
gesehen und nun zur dritten anf den

9. S e p t e m b e r 1 8 6 7
angeordneten Feilbielung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 12len
Juni 1867.

(1537) Nr. 471.

Uebertragung
dritter ercc. Feilbietung.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Adels«
bcrg wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci in Sachen dcS Matth, Premrou
von Großubelslo gcgcn Lukas Gorjanc
von Hrcuooi^ wegen aus dem Urtheile
vom 9. November 1854, Z. 122l»,
schuldiger 40 fl. 55 kr. ö. W. l'. «. <̂ .
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcm letzteren gehörigen, im Giund.
buche des Gutes Neukofcl «ul) Urb.-Nr. 65
vorkommenden Realität, im gerichtlich er.
hobencn Schätzungswcrthc von 720fl. 30 lr.
ö. W., gewilliget und die dritte Fcilbil-
tuugstagsatzung auf den

13. August 1 8 6 7 ,
Vormittags um 9 Uhr, bei diesem Ge<
richte übertragen worden.

DaS SchatzungSprolokoll, dcr Grund.
buchSextract uud die ^icitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn ciügcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. April 1867.

(1520—1) Nr. 2220.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird hicmit bekannt gcmacht:
Es sci über das Ansuchen des Georg

Kump von Nrutabor gcgcn Johann Ialleuic
von Obkrloquitz wcgcn auS dcm Zahlungs-
aufträge vom 16. Jänner 1802, Z. 164,
schuldiger 180 fl. ö. W. ('. «. l̂ . in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
Lctztern gehörigen, im Grundbnche der
Herrschaft Mötlling ^ul) Rcct. - Nr. 161
und 198 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswcrlhc von
138 f l . ö. W. , gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die executive« FeilbietungS-
lagsatzungcn auf den

12. A u g u s t ,
12. S e p t e m b e r und
12. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, in dieser
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbictung auch unter
dcm Schätzungswcrthe an den Meistliie«
tcnden hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchsextract und die LicilalionSbedingnisse
löüncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am 2ten

(1538) Nr. 793.

Relicitation.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Adels'

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über dus Ansuchen des Herrn

Franz Samsa von Nadaincstllo, als Ver-
treter seiner mindcrjähr.Kiudlr, yc^cu Frau
Mariana Samsa von cbendott wcgen Nicht'
zuhaltung dcr ^icitationübcoingnissc in die
executive öffentliche Nelicilalion dcr dcr
letzter« gehörigen, im Grundbuchc Schiller-
labor i»lll̂  Urb. ^ Nr. 36 uvrtummcudcn,
in Nadaiucscllo grlcgcncu Realität auf
Gefahr und Kosten dcr Erslehcliu Frau
Mariana Samsa, ohne neue Schätzung
und nüt Aubciaumung einer einzigen Feil«
bictungSlagsatzung bewilliget und hiezu dcr
Termin auf den

2 l . August 1 8 6 7 ,
Vormittags um 10 Uhr, bci diesem Gc-
richte mit dcm Anhange bestimmt wordcn,
daß die feilzubietende Realität bei dieser,
Fcilbictung auch unter dcm Schützungs-
werthe an dcn Meistbietenden hintaugege-
beu werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchScxlract uud die ^icilationöbedingnisse
tonnen bci diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adclsberg, am
12. April 1867.

(1519—1) Nr. 2219.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Möllling

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Georg

Kump von Neutabor gcgcn Marko Pc»
lric von BojanSdorf wegen aus dem Zali-
lungöauftra^c vom 14. März 1805, Zahl
1313, schuldiger 230 fl. ö. W. c). «. o.
in die executive öffcutlichc Verstcigeruug
dcr dcm Lctztern gehörigen, im Gruudbuchc
l><1 Hranilovicgilt »̂l» Curt.-3ir. 90, (5xt.-
Nr. 25 St. O. Bojanooorf vorkomiucndcn
Ncalität, im gerichtlich crhobcucu Schäz-
zungöwcrthc von 1112 fl. ö. W., gcwilligct
und zni- Vornahme dcrsclbcn die executive»
Feilbictungstagsatzungen auf den

9. A u g u st,
9. S cp te m b er und
9. O c t o b e r l. I . ,

jcdesmal Vormittags um 8 Uhr, in dieser
Gcrichlstanzlei mit dem Anhange bestimmt
wordcn, daß die fcilznbietcnde Realität
nur bei dcr letzten Fcilbiclung auch uuter
dem Schätzuttgswerthc an dcn Meistbie-
tenden hintangcgcben werde.

Das Schätzungsprotololl. der Grund-
buchSextract uud die ^icitatiouslicdiuguissc
tönucu bci diesem Gcrichlc in dcn gewöhn-
lichen AintSstunden eingesehen werdcn.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 6tcn
Mai 1866.

(1521-1) ' Nr. 2297.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mötlling

wird hicmlt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcS Ma-

thias Blut vou BlulSbcrg N>. 13 gegeu
Mathias Blut von Ccrovc Nr. 11 wcgcn
aus dcm Vergleiche vom 22. Iciuncr 1862,
Z. 342, schuldiger 41 si. ö. W. c.«. <-. in
die executive M-nllichc Vclstcigeruug der
dcm Vctztern gehörigen, im Grundbuchc Gut
Smut l>ul̂  Urb. .^lir. 64 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz.
zungswerthc von 1825 fl. ö.W., gcwilligct
uud zur Vornahme derselben die execulivcn
Feilbictungstllgsatzungcn anf den

8. Augus t ,
9. S e p t e m b e r und
9. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jcdesmal Vormittags um 8 Ubr, in dieser
Gerichlbtanzlci mit dcm Anhange bestimm«
wordcn, daß die fcilzubictcudc Realität
nur bci dcr lctztcn Fcilbietung auch uu»
tcr dcm Schätzungswcrthc an den Meist-
bietenden Hinlangegeben werde.

DaS Schätzungöprotokoll, dcr Grund»
buchscxtract und die Licitationsbcdingnisse
können bei dicsem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden-

K. t. Bezirksgericht Mottling, am 2ten
Mai 1867.

(1629—1) Nr. 60b.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte ^ilt^

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche» dcs Gcora M '

graset von Maröko Nr. 89, Ecssionär dcs
Franz Äntoncie, grgcn Franz Praznil vl'»
Mcligliä Nr. 4 wcgcn schuldiger 2 w fi-
ö. W. c. >, <:. i „ die rxeculioe öffentliche
Versteigerung dcr dcm Achtern gehöriges
im Grundbuchc dcr Pfangült Plimölau
^ul' Uib.-Nr. 6 voilonnnendcil Rcalitäs,
im acrilhtlich erhobenen Schiitzungswclttie
von 3061 fl. 1,0 ki'. ö. W., gewilligt lü'l'
znv Vornahme dcrselbcn die Fcilbietim^
tagsatznngcn ans dcn

13. August,
17. S e p t e m b e r und
15. O c t o b e r 1867,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in del
AmlSkcnzlci mit dcm Anhange bestimnit
worden, daß die feilzubietende Realität nul
bci dcr lcytou Fcilbictung auch uotcr denl
Schätznugswcrlhe an dcn Meistbietenden
hintaugcgcbcn wcidc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund/ ^
buchscxtract »nd die îcilalionSbcdinguissc
lömicu bci dicsem Gerichte in dcn gewöhn
lichen Amt^stnndtn cin^cschcn wcrdcn.

5t. k. Vczirkögcricht Littai, am l^tt«
I um 1867.

(1523—1) Nr?26?3.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des Marko

Plcßcz von AlcSnik Nr, 1 ncgen Iohc,»"
Hoccuar von Curil Nr. 10 wcge» aus dclil
ZahlllugSanftragc schuldiger 160 fl. 38 kl.
ö. M. <'. .̂ <̂. in die executive öffnulichl
Vm'tcigerung dcr drm Vctztcrn gehörige»/
im Grundbuchc der D."R>O.-Eolninc»le
Mottling «ul» Rctf. «Nr. 2 8 ^ uultM'
meudcn Ncalilät sammt An- uiidZngch^'
iin gerichtlich crhobcucu Schützungswcrthc
von <;l!0 fl. ö. W., gcwilligct und ziir Vol'
nähme dcrsclbcn die cxccutivcn ?Fc!lbictungs'
Tagsatzungen auf dcn

! 1 2. Aug il st ,
12. S e p t e m b e r und
12. O c l o b c r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dtt
OerichtSlanzlei mit dem Anhange bestim^
worden, daß die feilzubietende Rcalilöl
nur bci dcr lctztcn Feilbietung auch untcl
dem SchätzuugSwcrthc an dcn Meistd^
tcndcn hintangcgcbcu werde.

Daö EchätzungSprotokoll, dcr Grui'd'
buchscxtract und dic Licilationobcdinal'is^
können bci dicscm Gcrichtc in dcn gcwöh"'
lichcn Amtssluudcn eingesehen wcrlcn.

K.k. Bezirksgericht Mottling, am 18tt»
Mai 1867.

^1539) Nrl"45s.

Executive Feilbietuug
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Adcl^

bcrg wird hicmit bekannt gcmacht:
Es sci nbcr daS Ansnchcn dcS A " "

Carl Kaucic von ^ailiach gegcn Anton lKill"
von Brinjc wcgcü schlildigcr 260 fl. 4!̂  ^
ö. W. .̂ "> <'. in die cl'ccutioc öffentlich
Versteigerung dcr dcm ^ctztcin gehöri^^
im Grundbuche dcr Herrschaft Adclöliclü
>ul» Urb.-Nr,972 und dcr Pf(N,güll H" '
noviz .̂ ud Urb. »Nr. 10 vorkommen^
Realitäten, im gerichtlich erhobenen S < ^ ,
zungSwerthe von 1475 fl. ö, W., gclvilllN^
und zur Voruahmc derselben die zwei A '
bietuugStagsatzuugcn anf dcn

17. August und
17. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, l i " v>
scm Gerichte mit dcm Anhange bcst"N"
worden, daß djc scilzubictendc Realität "
bci dcr lctztcu Fcilbictung auch nntcl oc
Schätzungswerlhe an dcn Mcistbictt»"
hinlangcgcben werde. h,

DaS Schätzungöprototoll. dcr Gl" ' '
bnchscxttact und die ^ilitationöbcdiUg" ^
können bci dicscm Gcrichle in den gcw^
lichen Amtösluudcn eingesehen wcrdc.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg,
16. April l867.
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(15)18—2) Nr. 2039.

Ermttive Fcilbil'tllltss.
, Vm, >̂m k. k, V^lrkVgcrichlc Mottl ing

w!w l'icmlt bcr,nu,l gemacht:
. Eö s.'i iil'cr c>n̂  Ansuchen der Katha«

WM Mm no l ,Z^orcNr . N gegen Mar-
" " Bwt von Blnlsburg Nr. 15 w ^ u "
H s>^'" ^"'gleiche vum 8. Februar 1865,
p , ^ , schnldigcr 3 l f l . ö. W. l>. >. <:.
>, ̂  ^cli i i l 'c öffcnllläie Vcrsiei^eluna >?er

"l i'ehiern qtt'öiigc,,, im Grunrbuctn
" " Hcnschast Klllftft >̂!> Cnrr.°Nr. 29:')
"°>'lommcnd.'n Realität, im gerichilick rr.
"Mne» Schähu>igew<>rll)c uon 820 f l .
-'lU. sscwiUisscl m^ ^ir Vornahmr drr-

'wct, die e^cculivcn Fl i l l ' is lungs'Ta^

l>. A u g u s t ,
>>. S e p t e m b e r uud
l>. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

^esm.il Vormit tag um 8 Uhr. in dicscr
^richtökanzlei mit oem Anhm'ge beNimmt
worden. ü<iß die fsil^n^clende VlccUiläl mir
" t>ĉ  , ^ , ^ , Feilbictung auch nnlcr dem

^">atz»u^wl'.lhc m, ^ » Mcisldletriloe»
^l'lai'gsgs^u wcrde.

DaS Sch^nngsprolokoll, dcr Grnnd.
l/ch^llract u»d dic Lic,lat onsludingnissl
">"tn bei dieftm Gerichte in ren gewöhn.
lps» Amlüstm,^,, ein.icftdrn wcidcn,

^^'Huksgericht Mottling, am 19tcn

(1261^3)" Nr. 2577.

Executive Fcilbictuug.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Tschcr«

"nwl wud hicmit bekannt gemacht:
^, ^s sci über das Ansnchcn dcr Anna
"uMcl von Gollschcc, dnrch Dr . Wcnc-

« i , gsf,e„ M ^ i l ^ ^ ^ , „ von Roschanz
, ^ " °us dem Vc> gleiche vom 28. März
.. '^" ' Z 2092, schuldiger 240 f l . ii. W.
ycru/ ' ' " ^ crecnli^c öffentliche Vcrslci.
^ru ?l ^ ^ ' " ^ctztcrn gehörigen, im
Ulcm ^ ^^ Herrschaft Sciscndcrg >u>,
3leal>° ' ^^^ "^^ ^'^^ vorkommenden
^rich " ^'U'nt Au ° und Zugchör, im
1<X><; fs "liobcncn Schätznngswcrlhe von
"")mc >,"', ^ ' ' «cwilligct uud zur Vor«
s"tzm,^„ « ? " ' ^'^ Lcilbictnngö - Tag-

Z ? ' A u g u s t ,
^ S e p t e m b e r und

Änuö^ns. ' " "ago "M N UHr, in dcr
wurden >. - ' " ' l dem Anhange bestimmt
bei der l .? ^'^ scilzubictcndc Realität nur
E M <,,„,«« ^cilbictung auch unter dem
hintan« ^ " ^ " " den Meistbietenden

u^lucn werde.
buchömratt b""aspl'olololl, dcr Grund-
^"ncl i I)»; >. " /^ b'e ^icltalionsbcdingnissc
Uchen Amlasf " ^nichte in den gcwolju-

5k. f m . bcn cii^cschcn werden.
l3 . V . / i'Attsgcricht Tschcrncmbl, am

s ^ '^ Nr. 3273.

^ecutivc Fcilbietuug.
'v'td h i ! ,^"? / ' k - Äczirk^crichtc Etcin

E ö ? i . ^ " " " t anlacht:
Keccl ' " ' ^"^ ^»suchcn dcö Johann
ildm,rlim ^ ° ^ " ' " Külincl'schcr B,l laß.

n l n ^ / . ^°b,c wegen anS dem Ber-

^ " / l f t ' . t l i c h c Ve.stcignung der dem
. M U ^hülicicn, im G.undbnchc dcrHerr-

"id u 9 . , ^ . , , ^ ,^ ^.ichtlich erhobenen

u. .gesund zur Vornahme derselben
"<c oici ^c>ll'ictu»g0tagsatzu„gcn m,f den

2 2. A u g u s t ,
2 3. September und

i->> « 2 3. O c t o b e r 1 8 « 7
^ l ^ormit.ags n m 9 U h r , in der
^e chtstanzw nut dcm Anhange bestimmt
, . " " ' / daß d.e feilzubietende Realität
' be. der lchten Feilbiet.mg auch unter
"n Schatzunaswerihc an den Mcistbic-

'"'den lMlMMgcl'cn werde.
Das Schätznn^prolololl, der Grund-

' ^ ^ « t t und d,c ^„.alionödedincinisse
o m w d.esem Gerichte in den gewöh -

l'chcn Amlöstundeu eingesehen we!den.
^ ^ ' / - Vcznt^cricht Stein, am 20tcn

(1064-3) Nr. 1082.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

lvird hiennt bclaiuit gemacht:
Ec< sei ilbcr düö Ansuchen des Herrn

Franz Iuanz, Vormund dce« mindcrj.^udwig
Hribar von Podgabcr, gegen Herrn Thcodor
Hunst von Poscndoif wegen auö dcr Cession
von, I .Apri l 1862 schuldiger 1000fl. ö. W.
o. >. <,-. in die rz-ccative offclUlichc Verstei-
gerung dcr dem Schiern gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Sitl'ch dcS Ncu-
gcramtcs l>u!> Urv.°Nr. 3, 4 und 5 vorkom-
menden Rcalilätcn, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthc von 845)0 fl> ö. W., ge-
willigct nnd zur Vornahme derselben die
FcilbiclungS-Tagsatzungcn auf den

8. A u g u s t ,
9. S e p t e m b e r und

1 0 . O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 M>r, hier»
gclichtö mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur lici der
letzten Fcilbictlmg auch uulcr dem Schäz«
zungswcrthc an den Meistbietenden hiut-
angcllcbcn wcrdc.

Das SchälHungöprototc'll, der Grund'
buchöeftract und die ^icilationSbcdmgnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 12ten
April 1867.

(1446-3) Nr. 1981.

Dritte crec. Feilbictimg.
Vom dem k. l . Bezirksgerichte Feislriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcS Johann

Tomöic von Fcislriz )̂cr. 7 gegen Josef
^anrencie von Vcrdon Nr. 18 wegen aus
dem Vergleiche vom l8 . ^tovember 185)8,
Z. 6460, schuldigen 268 f l . 80 kr. ö. W.
<̂. 8. 0. in die e^ccntmc öffentliche Versteige»
rung dcr dem Vctzttrn gchörigen, im Grund-
lmchc dcr Hcirschcift Adclöbcrg .̂ ui» Urb.»
N'r.65'3uolkommcndl,n Vilrtclhubc, im gc-
gcrichllich crhodcncn SchätzuugtOverlhc von
2641 f l . ö. W . , gcwilligct und znl V^r-
nahilic derselben die drille Feilbielnugs'
tagsal/'Ung auf den

7. A u g u s t 1 8 6 7 ,
Vormittags um 10 Uhr, hiergerichlS mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dicscr Fcilbie-
tnng mich unter dem Schätzungöwcrthc
an den Meistbietenden hiittangegebc» werde.

DaS Schätzungsftrotololl, dcr Grund»
buchöc^tract und die ^icitationSbcdingnisse
tönncn bci dicscm Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlöstlindcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz nm 12tcn
April 1867.

(.1174-3) Nr. «564.

Realitäts - Vel'stcigmnlg.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Sittich!

wird hiermit bcünmt gemacht. !
Eö sei in dcr Oxcc l̂tionösachc dcö

Johann Hoccvar uon Wiocui gcgcu Au-
ton Schnslcrschitz von cbcndort zur Ein-
bringnng der Forderung ans dem gericht-
lichen Vergleiche vom 16. Juni 1859,
Z. 2258, im Restbeträge pr. 200 ft.". >'. ^.
oic angcsnchlc F^ilbictung dcr dem An>
ton Schustcrschitz von Widcm gehörigen,
iitl Grnndbuchc dcr Herrschaft Ncißcosllin
"il» Mb.<Nr. 237, Rctf. «Nr. 137 uor-
kommcndcn, gerichtlich ans 4000 si. be-
wcrlhctcil Realität im Rcassnmirungswcgc ^
bewilliget und zur Vornahme derselben,
die Termine auf den '

12 . A u g u s t .
12 . S e p t e m b e r und
14. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, hiergerichtt
angeordnet worden.

Dessen werden Kauflustige mit dem
verständiget, daß dcr GrnnobnclMflract
nnd die Licitalionöbedingnissc hicramtö
eiugcschcn werden können und die Nca-
litat bei dcr drilttn Feill'ietling auch unter
dem Schätzung'iwcllhc hintangcgcbcn wcr»
dcu wiid.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 5tcn
M n i 1867.

(1399-2) Nr. 1240.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Ncumarltl

wird hicmil lnlaunl gemacht:
Es sci »tier das Ansuchen der Ntaria

Icglic von Sudraga, gegcu Simon ttuhar
von Obcrduplach, wegen aus dem gericht-

liche» Vergleiche vom 19. November 1864,
Z. 1894, schuldiger 63 fi. ö. W. c. i>. c. iu
die cpcutioe ösfcutlichc Versteigerung der
dem Uctztern gehörigen, im Grundbuche des
Gutes Gallcnfclls ^ul» Nect.'Nr. 6 l vor-
kommenden Hudrcalität fummt An« und
Zugchör, im gerichtlich erhobenen Schäz»

!zungswerthc von 175)8 ft. ö. W., gcwiUi-
! gct uud zur Vornahme derselben die drei
! Fcilbietungs-Tagsatzungen auf den

2 6. A u g u s t ,
2 6. S e p t e m b e r und
2 8. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormitlags um 9 Uhr, im hicsi«
^ gen Amislocalc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubislende Realität nur
vci dcr letzten Fcildleluug auch unter dem
Schätzungowlilhc an den Meistbietenden
hintangcgcbcu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund»
bnchScxtract und die LiciiationSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunocn eingesehen werden,

i K. t. Bezirksgericht Ncumarttl, um
^ I . I u l i 1867.

! (1173—3) Nr. 599.

Dritte exec. Feilbietung.
> Vou dem k. l. Bezirksgerichte Sittich
wird hicmit bekannt gemacht:

> Es sei in dcr Exccutionesachc der Anna
Gorischct von Brcsouz gegen Bernhard

^ Novak .ion St . Veit i»n. 210 ft. l:. ,x. c.
!zur Einbringung dieser Forderung aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 23tcu

! Februar 18<!0, Z. 534, die drille execu-
,tivc Fcilbiclung dcr dem Bernhard No-
,vat von St. Veit gehörigen, im Grund»
! buche dcr Psarrgilt St . Veit »ul» Urb.-
',Nr. 146, Fol. 221 und 222 voltmmncn-
!dcn Realilüt, im gerichtlich erhobenen
> SchlltznngSwcrlhc von 800 f l . ö. N , , im
,ReassumirutlgSwcge bewilliget werden und
^ ist zur Vornahme derselben dcr Tag
auf den

26. Augus t 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange an-
geordnet, daß dic Realität hirbci auch
unter dcm SchätzungSwcrthc hinlangege-
gcbcn werden wird, sobald dieser nicht
erzielt werden solle.

Dcr Gruudbuchscftract und die Lici»
tationöbcdingnissc können lnrramtS eingc»
sehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 5lcn
Mai 1867.

(1381—3) Nr. 1131.

Crccutive Fcilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Nad-

mannödorf wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Smrclar 5cn. von Kropp, durch Herrn
Dr . Munda von RadmaunSdorf, gegen
Kanziau ^upajncr von Kropp wegen auS
dem Vergleiche vom 14. September 1865,
Z. 3351, fchnldigcr 98 fi. 31 kr. 0. W.
c. i!. <'. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm ^ctztcrn gehörigen, im
Gnmdvuchc dcr Herrschaft Radmannsdorf
Band XV, >!i>» Post.-Nr. 173 vorkom«
mcndcn Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthc von 215 f l . ö. N . , gc>
williget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbictungötagsatzungen auf den

20 . A u g u s t ,
2 0. S e p t e m b e r und
19. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, Hierge-
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß dic fcilznbictcnde Realität nur bei dcr
letzten Fcilbictung anch unter dem Schäz»
zungswcrlhc an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grund-
bnchsertract nnd die Licitationsbcdingnisse
tönncn bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht RadmannSdorf, am
7. Juni 1867.

! (1260-3) Nr. 2559.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Tscher«

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Michael Lillet

von Tschcrnemdl, durch Dr . Carl Bresnig,
gegen Georg Fleinik von Hrast Nr. 3
wegen aus dcm Vergleiche vom 27. Jänner
1863, Z .358 , schuldiger 150 f l . ö. W.
c. «. c. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem Letztern gehörigen, im
Gruudbnche Giilt Wcinil) " ib Curr.-Nr.
136, 137 vorkommenden Realität sammt
An» und Zugchör, im gerichtlich erho-
bene» SchätzuugSwerthe von 345 fi. ö.W.,
gcwilliget und zur Vornahme derselben die
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

14. A u g u s t ,
14. S e p t e m b e r und
12. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feiltnelung auch unter dem
Schätzungswcrthe hintangegeben werde.

Das Schätzungeprotokoll, der Grund«
bnchsextratt und die LicitalionSbedingm'sse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
13. März 1867.

(1434—3) Nr. 1324. '

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Neu«

marktl wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Mathias

Modiz von Neumarlll, als Eessionär deS
ThomaS Ianz von Löschach, gegen Jacob
Wohinz von HuSca wegen aus dem ge»
richllichen Vergleiche vom 31 . October
1865, Z. 2328, schuldiger 192 fl. 86 lr.
ö. W. <-. «. c. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem Achtern gehörigen,
im Gruudbnäie des GuteS Gallenfcls »uk
Ncclf.. Nr. 58 und Pfarrgilt Kcyer «ul)
Urb.« Nr. 10 vorkommenden Realitätln
sammt An- und Zugehör, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerlhe von 1190f l .
ö. W., gcwilligcl und zur Vornahme der«
selben die drei Feilbietuligs-Tllll.slltzulla.cn
auf dcn

13. A u g u s t ,
1 3 . S e p t e m b e r und
15, O c t o b e r I 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hie<
stgrn AmlSlocale mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietenden Nea.
litäten nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem SchätzungSwcrthc an dcn Meist-
bietenden hintangegcbtn werde.n

DaS Schätzungsprotololl, der Grund«
buchscftract und die Licilationsbedingnisse
töuncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstundrn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ncumarltl, am
3. Jul i 1867.

( 1 4 0 3 - 2 ) Nr. 2664.

Erinnerung
an J o h a n n M a i c h o r von Menmarlt

Nr. 6.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Tscher-

ncmbl wird dem Johann Maichor von
Altcmnarkt Nr. 6 hiermit erinnert.-

Es habe Katharina Schuster von Al«
trnmaikt widcr dcnsclbeu die Klage auf
Zahlung an väterlichem und brüderlichem
Erlilhcilc per 105 ft., ' " ^ l"lu',-. 17ten
Mai 1867, Z 2664, hieramtS eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatziing auf den

, 10. Augus t 18 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
der allerhöchsten Entschließung vom 18ten
October 1845 angeordnet und dem Gcllag-
ten wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Michael Kapsch von Altcnmarlt als l^u.

o 's7 "." / ' ^ ' " ' " ° " l scme Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcsscn wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zelt fclbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe. widrigcnS diese
Rechtssache mit dcm anfgcstelllcn Enralor
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. M a i 1867.
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Morgen, 3 « Juli,
iin

Cllsmo-Gartcn
Concert-

Soiree
der 1<i^9)

M i t t e r e g g e r (Tenor), Har lacher (Bariton),
ssränlein sslNlNy ^akol 'y und der Pianistin
ssran M i t t c r e g g e r .

Zu jeder folgenden 8 « l > «l« cin gewähltes
«eue^ P r o g r a m m .

DHff" Äci nngiinstiqcr Witlcrnng findet die
8«l«>«5«5 in dem ebenerdigen Locale statt.

Schönheit und Ncinhcit ^
dcr Haut, vollen Haarwuchs, I

Gesundheit der Zähne V
erhält man sich durch folgende seit Jahren W

bewährte Toilette - Mittel: U
flüssiges Glycerin l5rcme Flasche I fl. W
Glycer in Tc i fc pr. Stt!cl . . ^lI tr. «
Pariser Damenpulvcr . . . !U „ m
Tannin-Pomade . ' . . " ^ " M

„ TUcin, dci heftigcni Ans- W
fallen der Haare nebst der W
Pomade, zu gebrauchen . iN! „ D

Pfefferlniinzen-Hahnpasta zum nu
Reinigen der Zähne, in Pur- ll«
cellandüsen , . . . . l iU , , U

Depot i nLa ibach bei Herrn «

Apolheter. (Ni^li —1) »

Fabrik uud Hanptniedetlage dci »
I I . l<i<lllilU8«r, N

Chcmitcr und Parfum cur iu Graz. »

(1505-2) Nr. 1596.

Dritte erec. Feilbictung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte zu Lack

wird hicmit bekannt gcgcbcn, daß die
mit Bescheid vom 4. M a i l. I . , Z . 809,
auf den 0. Jul i und 10. August l. I . an-
beraumten crstc nnd zweite Fcilbietung der
dem Thomas Stcircr von Anrgstall ) i r . 50
gehörigen Realität Urb.-Nr. 57 ;ul Herr-
schaft ^ack für abgehalten crtlärt werden,
und daß cö bei der dritten auf den

1 1 . S e p t e m b e r d. I .

angeordneten Fcilbietung sein Verbleiben hat.
K. k. Bezirksgericht ^ack, am 8. Ju l i

1807.

(1522—2) Nr. 2473.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mot t l ing '

wird hicmit bekannt gemacht: !
Es sei über das Ansuchen der Katha«

rina Anzcl, verehelichte Schigon, dinch
ihren Et)egallcn Franz Schigon von Mölt«
ling, gegen Mar i in Rezel von Obcrloquitz
Haus-"Nr. 21 wegeil aus dcm Vergleiche
vom 30. August 1858, Z. 3200, nnd dcr
Cession vom 15. October 1865 schuldi-
ger 103 f l . 38 kr. ö. W. c. s. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuch«: dcr
D . R. O. Comcndc Mottl ing >ul) Rctf..
Nr. 157, 197 und 2 0 0 , im gerichtlich
erhobenen Schähungöwcrthc vou 1124 fi.
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme der«
selben die executive!! Fcilbietungs-Tagsaz-
zungen auf den

8. A u g u s t ,
9. S e p t e m b e r und
9. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichlskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei dcr letzten Fcilbictung auch m,ter
dem Schätzungswcrthe an dcn Meistbie-
tenden hintangcgebcn werde.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grnnd-
lmchscxtract und die Licitationsbedingnisscl
können bei dicscm Gerichte in dcn gc->
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen werde». I

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am 13ten <
M a i 1867. !

Ein Reitpferd.
bil l ig und verläftlich, ist zu verlaufen. — Ans-'
kunft im Zeituu^K-Eomptoir. (ll»H7) !

Annonce.
Eine lleinc V i l l a nächst dcm kaibachflusse

ist ,̂ n uerlansen. Selbe ist zu j,eder Tpecnlation
geeignet. Anzufragen bei

Joh. Snppan.;,
Iudengasse im Hutqewiilbe

(IUH»- l) Nr . 262 in Laiback.

(1551—3) Nr. 12695.

Kundmachung.
Von dcm l. k. städt. dclcg. Bezirlögo

richte Laibach wird im Nachhange zum
Edicte vom 25. M a i 1807, Z. 10114,
lund gemacht, daß

a m 3. A ll g ll st l. I .
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts zur zwei'
tcu Fcilliictung der in den Verlaß des Franz
Maycr gehörigen ^tatioual-AnIchcus.O^li-
galionen werde geschritten werden.

Lmbach, am 8. Ju l i 1867.

(1506—2) Nr. 1094.

Erecutive Fcilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte .̂'ack

wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sei übcr da>ü Ansuchen dcr k. k.

Finanz-Procuratur in ^aibach, »<»». dcs
Acrarö, gegcn Valentin Dagariu vou ^ack
Nr. 41 wegen aus dcm Urtheile vom 2tcn
December 1866, Z . 4238, schuldiger 83 f l .
37 kr. ö. W . c,'. .>>. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Achtern
gehörigen, im Grundbuchc dcs Stadtdo»
miniumS Lack «»l» Urb .«9 i r . 40 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich crhobcucn
Schätznngswctthc von 1099 fl. ii. W. ,
gcwilliact und zur Vorimhme derselben die
drei Fcilbiclungstagsatzuugcu auf deu

1 2 . A u g u s t ,
1 3 . S e p t e m b e r und
1 4 . O c t o b e r o. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in hie»
sia,erAmtükan;lci mit dcm Anhange bestimmt
wurden, daß dic fcilzubictcudc Ncalilüt nur
bei der letzten Feilbn'ümg auch unter dcm
SchätzungSwcrthc hiutangc^ebcn werde.

Das Schätznngt>protololl, dcr Grund-
buchsextract und die Licilationöbcdinglnssc
können bci diesem Gerichte in dc» gewöhn«
lichen Amlbstundcu cinsteschcil werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 29ten M a i
1867.

(1398^3) Nr. 131!)7

Erecutivc Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte ^icu-

! marttl wird hicmit betaunt gemacht:
l Es sei übcr das Ansuchen dcö Johann
Saplotnig von Oberduplach gegcu die mindj.
Ataril l Perue, verehelichte Vouk zu Neu«
dorf im Bezirke Radmaunsdorf, durch
die Vormünder Auton Preschern und Ger«
traud Pcrnc, wegen aus dem aerichtlichen
Vergleiche vom 18. Februar 1865, Z. 302,
fchuldiger 120 f l . ö. W. c. i<. c. in die
executive öffentliche Verstcigeruug der der
Letztcru gehörigen, im Gluudbuche der
Hcrisch,ift Kieselstein l>ul, Urb. - Nr. 51
uorlommcudcn, zu Sicgcrsdorf >ul) Cou.-
Nr. 30 licacndcn Zweihub'Ncalitüt sammt
An- und Zugchör. im gerichtlich erhobenen
Schätzuugöwclthc von 1535ft. 10 tr. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben
die drei Fcilbictungötagscchuugin auf dcn

19. A u g u s t ,
19. S e p t e m b e r und
2 1 - O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hiesi-
gen Amtslocalc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Fcilbietung anch unter
dcm Schätzungslvcrthc an dcn Meistbieten-
den hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract nnd die Licitationsbedingiiissc

l können bci diesem Gerichte in dcn gewöhnli-
ĉhcn Amtsstnndcn eingesehen werden.

! K. t. Bezirksgericht Neumurl l l , am
! 1 . Jul i 1867.

Das Gus jwerk ttrÄ^l»«, Post G r a d a z , i» lwtciti-ain übcniinnnt ^

Destellungen aus Oußwnarc«
bis zum (Gewichte vou :t<V Gtr. pr. Ttiick

zur schnellsten Cssectuirung und empfiehlt sich den >'. l. Herren Gcwcrlcu mit aeüa»
ausgeführtem guten Guß und billigen Preifcn. (1643-1)

Wein-Linlali0ll. «
Der Gefertigte wird a m l H. A n t u s t » ^ l > 7 bei seinem Hanse in dcr S tad t ^

G o t i s c h e r N r . R « R in Folge dcr vom (^cmcindcamle eih^lleliei, Beil ' i l l igi»^ !

tttUtt österr. Gimer Wem '
ans dem J a h r e l tz<».5, vou vorzüglicher Qualität, aus den Wcingcdir^cn von Vc>^
luuce, Fariza, Viuodiüli, Ncostir, S^inic, iltutschcndcig lind Winkel, öffentlich vtt-
äüßeiu lassen, wozn Kauflustige höflichst mit dcm Beisätze eingeladen werden, daß
tur Erstchcr am Licilationstagc nur 10 Percent des Kaufschillings, dcn Nest alici'
beim Bezug des WclncS, wclchcr binnen zwei Monaten nach dcr ^»citation cifolgr»
muß, zu bczahlcn habcu wird.

Gotlschce, am 24. Juli 1867. (1641-2 ) « l o u o t ' H j l ' i N I N C

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^n«i>tl^z l n NH.
^ ^ ^ ^ ^ _ ^W^» l l l ' l l i in ««'««»>«, ain Thiiringcr Wnldr cinpsirhlt hicrinil dc»

/ ^ N ^ M » H K V ^ ^' icht- nnd Itlie»l„latii<lul»O-llcidende» sowie all?» ssa""
l W ' ^ » ' ' ^ ^ M ' M M - W « licn ihre ^r;^i>i>i!si> angl'l^cntlichst. Di^libim desl̂ hcn U>

V M ^ " ^ ^ ^ " ^ H L ^ ^ j M zmil llinhllllcn lranlrr Gli^cr, sowie W a l d w o l l ^ O c l , ^ V

^ ^ ^ ^ W i ! , ^ M N « 8 < Ba lsam. Sri l lioreilc< sî lim Jahren sind dissr Ärlil^l <̂ '-'
innngnt d<r lcidcndcn Menschheit ss!>:uc,rdm, Tansendl' h l̂'l»
dnrch dcren Gedranch dic rrsehntr Hillsc sssfnndl'!!, Uct>cl'

100 Zrnssnissc vmi An^tl'n nnd Laien, sowie Geln'anchö '̂linm'isnngm slchrn ^ , i , ! ^ zn D,e!lste».
^rdii« rin^lnc Stück ist init dem Manien ^«>l»«Ll«l!<, dezcichnct nnd nm' allein ccht >»>

i!aaer bci Hrrvn U l b e r t T r i l l k t k in Laibach. ^<^-2'll

(l529-3) Nr. 1629.

Neuerliche Fcilbietung.
Von dem l. k. Bczirlsgelichte Sittich

wird hicmit bekannt gcmachl:
Es sei wcgcu Nichtclfullung dcr Lici»

tationöbcdingnisse die Rclicitation dcr vom
Josef Slcpic clstandcneu, im Grundbuche
dcr Pfarrgilt S t . Vcit >»>' Urb.-^tr. !05
vorlummcndcn, in Fitsch gelegenen ^iealilat
bewilliget und zur Vornahme dcrsclbcu
dcr Tag auf den

5. A n g u st l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, m !<Ko der 3tealilät
angeordnet mit ocm Anhänge, daß hicbci
die Realität auch unter dcm Ausruföxrcisc
von 560 fl. ö. W., falls dicscr nicht erzielt
würde, hiniaugcgebcu wild.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 3ten
Juni 1867.

(1355—3) Nr. 1283.

Executive Fcilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Neumarttl

wird hiemit bcluunl gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Valentin

Klemencic von Kcyer gegen Mart in Aljancic
von cbcndort wegen aus dcm Zahluugsauf-
trage vom 4. Äialz 1866, Z. 549, lchuldigcr
212 f l . 10 kr. ö ,W. l-. .". l̂ . in tne cxecu«
live öffentliche Versteigerung dcr dem ttctz-
leren gehörigen, im Gruudbuchc dcr Herr-
schaft Naomannöoorf >>i!i ^lclf.°Dir. 227
uortl)mmcndcu Realität, im gerichtlich c»
hobcncn Schützunasweithe von 25)35 si.
ü. W, gewilligt uud zur Vornahme der-
selben die drci Feilbictungslagsatzungen
auf den

12 . A u g u s t ,
12 . S e p t e m b e r und
14. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jcdcSmal Vormittags nm '.) Uhr, im hicf!>
gen Amtölocalc nut dcln Aühaiigc bestimmt
w o i d m , daß die feilzubietende Realität
nur bei der lctzlcn Fcilbictung auch untcr
dem Schäßungswclll)c an ccn Äicistbic-
tcndcu hintangcgcben werde. ^

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund ' !
bnchscxtract und die ^icitationsbcdingnissc >
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn- ^
lichen Amtsstundcn eingesehen wndcn. ^

5?. k. Bezirksgericht Ncnmarktl, am!
^25. Juni 1867.

(1480-3) Nr. 41M-

Zweite erec. Feilbietung.»
Mi t Bcznq auf das dicsgcrichtlicke«

tädict vom 6. April d. I . , Z. 2132, wird»
I)ie>nit kund gemacht, daß die erste iu dll»
Executionssciche dcö Hcrrn Anton M ° z " ^
vou Planina wider Matthäus Koöir ^ " I
Gora >>!<). 140 fl. <-. «. l'. angcord^l
gcwcscnc Fcilbictung der dcm letztcrn ssl'»
hörigen Ncalilät frnchtlos geblieben >s^
daher zur zweite» auf den

1 6. A » g n st l. I .

angcordnclcn Fcilbiclung nlit dem vorigc"
Anhaugc geschritten wiid.

K/k. Bezirksgericht Ncifniz, am l2!c"
Juli 1867.

(1038-3) Nr. < M

Griltnenlllg
an die unbekannt wo befindlichen Mal'l"
S a m a t o r o u n auS St . Iobst nnd dc'
rcn allfällige ebenfalls unbekannte Rcch^

Nachfolger.

Von dcm k. l. Bezirksgerichte ! i M
laibach wird dcn nnbekannt wo befindlich^
Maria Samatoroun anö S t . Iobst "''^
deren allfalligcn ebenfalls unbelantcn Nccĥ
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Johann Samatoroun " ^
S t . Iobst wider dieselben die illagc " "
Vcrjühi t- nnd Erloschenelllinung cincr ^
seiner Ncalität >"!) Nclf . 'Nr. 632, Un''
^tr. 236, Post.Nr. 246-xl^oic c i ngc t l ^
ncn Forderung pr. 700 f l . c. >. l'., '" .
, . rm.. 26. März 1867, Z. 910, h i c l " ' ^
eingebracht, worüber znr ordenllichcn l » " ^
lichen Verhandlung dic Tagsahung lUif

27 . A u g u s t 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS s ^
G. O. angeordnet nnd dcn Geklagten w^
ihres unbekannten Aufcutl'altcs Hnr / ^
mund Pcllan von Obcllaibach als l " '
>">- l><! <><!»!» auf ihrc Gefahr und ^o>
bestellt wnrdc. ^,^c

Dessen wcrdcn dieselben zu dein ^ ,
ucrständigct, daß sie allenfalls zu " " ^ „
Zcit sclbst zu crschcincu oder sl^ ^ . „ '
anderen Sachwalter zu bestellen u»d ^
hcr namhaft zn machen habcn, lvidrül.^
dicsc Rechtssache mit dem aufgestellt
rator verhandelt wcrdcn wird. ^,i

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach,
29. März 1867.

D r u c k n n d B e r l a « » o n I g n a z v . K l e i n m a y r u n b F e d o r V a m b e r g i n La ibuch.


